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Ortsſtatut 


betreffend 


die Fürforge für die Hinterbliebenen 
der Magiſtratsmitglieder der Stadt 
Thorn. 
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Buchdruckerei Bruno Franke, Thorn 3. 


EI 
G 
Si 
G 
EI 
9 
= 
G 
a 
G 
SI 
G 
SI 
G 
a 
G 
a 
G 
S 
G 
Z 
G 
a 
G 
Z 
G 
= 
G 
EI 
G 
SI 
G 
a 
G 
a 
G 
a 
G 
SG 
“= 


UN BAR LIU 


Su 


Stu NLA ALTE Gut EE Dina 


Auf Grund des Geſetzes, betreffend die An— 
ſtellung und Verſorgung der Kommunalbeamten, 
vom 30. Juli 1899 wird unter Zuſtimmung der 
Stadtverordnetenverſammlung Folgendes feſtgeſetzt: 


8 1. 

Die Witwen und Waiſen der penſionsberech⸗ 
tigten Magiſtratsmitglieder erhalten Witwen- und 
Waiſengeld nach den für die Witwen und Waiſen 
der unmittelbaren Staatsbeamten jeweilig geltenden 
Vorſchriften unter Zugrundelegung des von den 
Beamten im Augenblick des Todes erdienten Pen— 
ſionsbetrages. Die Vorſchrift des S 15 Kommunal⸗ 
beamtengeſetzes, wonach der Höchſtſatz des Witwen- 


geldes auf 2000 Mk. feſtgeſetzt iſt, findet keine 


Anwendung. 
8 2 


Dieſes Ortsſtatut tritt ſofort in Kraft. 

Es findet auf die Hinterbliebenen ſolcher 
Magiſtratsmitglieder, die vorher geſtorben ſind, keine 
Anwendung. 

Thorn, den 26 Februar 1919. 

Der Magiſtrat. 
Hasse. Meyer. 
(L. S.) Perſ. 290/19. 
Die Stadtverordneten⸗Verſammlung. 
Ed. Kittler. 


20. 


— 3 — 


Beſcheid. 

Die Beſchlüſſe der ſtädtiſchen Körperſchaften 
in Thorn vom 20. und 26. Februar 1919, betref⸗ 
fend das Ortsſtatut über die Fürſorge für die 
Hinterbliebenen der Magiſtratsmitglieder der Stadt 
Thorn, werden hiermit auf Grund des Geſetzes, be- 
treffend die Anſtellung und Verſorgung der Kom— 
munalbeamten, vom 30. Juli 1899 des § 11 der 
Städteordnung vom 30. Mai 1853 in Verbindung 
mit § 16 Abſatz 3 des Zuſtändigkeitsgeſetzes vom 
1. Auguſt 1883 genehmigt. 


Marienwerder, den 22. April 1919. 


Namens des Bezirks ausſchuſſes. 
Der Vorſitzende. 
In Vertretung. 
Frhr. v. Rössing. 
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